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Das c. M. Herr Professor Gomperz gibt in einem an den
Generalsecretär ddo. Neapel 24. Februar gerichteten Schreiben
Konntniss von einem in der Ofiicina de’ papiri des dortigen
Nationalmuseums gemachten den Epicurus de natura betreffenden
Funde.

Das c. M. Herr Professor Dr. Bischoff in Graz über

sendet zur Aufnahme in die Sitzungsberichte eine Abhandlung
,über das älteste Olmützer Stadtbuch'.

Herr Dr. Edmund Schebek in Prag überschickt eine
Sammlung von Actenstücken unter dem Titel: ,Die Ferdinan-
deische Fundation, ein Quellenbeitrag zur Geschichte der Gegen
reformation in Böhmen' mit dem Ersuchen um ihre Aufnahme
in die akademischen Publicationen.

Herr P. Jakob Wichner, Stiftsarchivar in Admont, legt
das Manuscript des dritten Bandes seiner: ,Geschichte des
Benedictiner-Stiftes Admont' zur Erlangung eines Druckkosten
beitrages vor.

Das w. M. Herr Hofrath Dr. Th. Sickel reicht eine für

die Sitzungsberichte bestimmte Abhandlung, betitelt: ,Beiträge
zur Diplomatik VI.‘ ein

Herr Dr. Gustav Winter, Concipist am k. u. k. Haus-,
Hof- und Staatsarchive zu Wien, legt ein Manuscript, betitelt:
,Urkundliche Beiträge zur Rechtsgeschichte ober- und nieder-
österreichischer Städte, Märkte und Dörfer vom XII. bis
XV. Jahrhunderte' mit dem Ersuchen vor, eine Subvention
zur Drucklegung zu bewilligen.

Herr Dr. David Pleinrich Müller, Privatdocent an der
Wiener Universität legt eine Abhandlung, unter dem Titel:
,Südarabische Studien' mit dem Ersuchen um ihre Aufnahme

in die Sitzungsberichte vor.


